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 öffentliche N I E D E R S C H R I F T 

VERTEILER: 
 
 

Körperschaft : Stadt Norderstedt 

Gremium : Hauptausschuss, SZ-05IBKZW 

Sitzung am : 19.04.2004 

Sitzungsort : Sitzungsraum 2 

Sitzungsbeginn : 19:00 Sitzungsende : 20:45 
 
Öffentliche Sitzung 
Es folgte eine nichtöffentliche Sitzung 

 
 
Das Ergebnis der Beratung ergibt sich aus den Anlagen, die Bestandteil dieser Niederschrift 
sind. 
 

Genehmigt und wie folgt unterschrieben:  

Vorsitzende/r : gez.  

Schriftführer/in : gez.   
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T E I L N E H M E R V E R Z E I C H N I S 

Körperschaft : Stadt Norderstedt 

Gremium : Hauptausschuss 

Sitzungsdatum : 19.04.2004 
 
 
Sitzungsteilnehmer 
 
Verwaltung  

 

 Langhanki, Kristin 19:00 bis 20:45 Abt. 102 (Protokoll) 
 Bertermann, Marc-Mario 19:00 bis 20:45 Entwicklungsgesellschaft 

Norderstedt 
 Borchardt, Hauke 19:00 bis 20:45 Team 6031 
 Becker, Siegried 19:00 bis 20:45 Amt 10 
 Bosse, Thomas 19:00 bis 20:45 Zweiter Stadtrat 
Teilnehmer  

 

 Kahlsdorf, Jens 19:00 bis 20:45 Stadtvertreter 
 Paschen, Charlotte 19:00 bis 20:45 Stadtpräsidentin 
 Peihs, Heideltraud für Herrn Hagemann 
 Grote, Hans-Joachim Bürgermeister 
 Hädicke-Schories, Kai 19:00 bis 20:45 Polizei Norderstedt 
 Aulich, Dieter 19:00 bis 20:45 Polizei Norderstedt 
 
 
Entschuldigt fehlten 
sonstige  

 

 Hagemann, Holger-W.  
 
 
 
Sonstige Teilnehmer 
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V E R Z E I C H N I S   D E R 
T A G E S O R D N U N G S P U N K T E 

 
 

Körperschaft : Stadt Norderstedt 

Gremium : Hauptausschuss 

Sitzungsdatum : 19.04.2004 
 
 

Öffentliche Sitzung 
 
TOP 1 :  
Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
TOP 2 :  
Beratung und Beschlussfassung zur Tagesordnung 
 
TOP 3 :  
Einwohnerfragestunde 
 
TOP 4 :  
Polizeibeirat - Unfallergebnisse 2003 (werden in der Sitzung präsentiert, die Auswertung 
wird mit Datum der Einladung den Fraktionen zugestellt) 
 
TOP 5 : B04/0120 
Zustimmung zur Wiederwahl des stellvertretenden Gemeindewehrführers der 
Freiwilligen Feuerwehr Norderstedt 
 
TOP 6 :  
Berichte und Anfragen - öffentlich 
 
TOP 6.1 
: 

M04/0031 

Umbau / Neubau Feuerwehrtechnisches Zentrum Norderstedt hier: Anfragen von Frau 
Hahn 
 
TOP 6.2 
: 

M03/0520 

Grundsatzbeschluss zur Umwandlung der Stadtwerke in eine GmbH - hier: 
Beantwortung einer Anfrage von Herrn Lange aus der Sitzung des Hauptausschusses 
vom 18.08.2003 
 
TOP 6.3 
: 

M04/0107 

Anfrage von Herrn Paustenbach aus der Sitzung des Hauptausschusses vom 02.02.04 zur 
Nutzung des Marktplatzes 
 
TOP 6.4 
: 
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Anfrage Frau Hahn zur Verteilung von eingehenden Schriften des Städteverbandes bzw. 
des Städtebundes 

Nichtöffentliche Sitzung 
 
TOP 7 : B04/0159 
Übernahme der Geschäftsanteile der Investitionsbank Schleswig-Holstein an der 
Entwicklungsgesellscha 
 
TOP 8 :  
Berichte und Anfragen - nicht öffentlich 
 
TOP 9 : B04/0134 
Nachbenennung eines Aufsichtsratsmitgliedes für den Aufsichtsrat Haus im Park 
gGmbH 
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T A G E S O R D N U N G S P U N K T E 

 
 

Körperschaft : Stadt Norderstedt 

Gremium : Hauptausschuss 

Sitzungsdatum : 19.04.2004 

 
 
TOP 1:  
Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
 
Der Vorsitzende Herr Nicolai eröffnet die Sitzung und stellt die ordnungsgemäße Ladung 
sowie die Beschlussfähigkeit mit 11 stimmberechtigten Mitgliedern fest. 
 
 
 
TOP 2:  
Beratung und Beschlussfassung zur Tagesordnung 
 
 
Herr Schlichtkrull beantragt, den TOP 6 (Vorlage Nr. B 04/0134, Nachbenennung eines 
Aufsichtsratsmitgliedes für den Aufsichtsrat Haus im Park gGmbH) von der Tagesordnung 
abzusetzen. 
 
Abstimmung zur Absetzung: einstimmig. 
 
Abstimmung zur Tagesordnung: 
Die so geänderte Tagesordnung wurde mit 11 Ja-Stimmen 0 Nein-Stimmen einstimmig 
beschlossen. 
 
 
 
TOP 3:  
Einwohnerfragestunde 
 
 
Keine Fragen. 
 
 
 
TOP 4:  
Polizeibeirat - Unfallergebnisse 2003 (werden in der Sitzung präsentiert, die Auswertung 
wird mit Datum der Einladung den Fraktionen zugestellt) 
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Herr Nicolai begrüßt die anwesenden Vertreter der Polizei Norderstedt, Herrn Aulich und 
Herrn Hädicke-Schories sowie Herrn Borchardt von der Verkehrsaufsicht. 
 
Es wird bemängelt, dass die Unterlagen den Ausschussmitgliedern nicht vorab zur Verfügung 
standen und es wird gebeten, künftig die Berichte zur Unfallstatistik den Mitgliedern vorab 
zugänglich zu machen. 
 
Die Unfallergebnisse 2003 werden den Ausschussmitgliedern präsentiert und Fragen werden 
direkt durch die Vertreter der Polizei bzw. der Verwaltung beantwortet. 
 
Herr Lange bittet die Verwaltung im Rahmen der Umgestaltung des Gebiets "Ochsenzoller 
Knoten" zu überdenken, ob eine Anbindung des Grundstücks Segeberger Ch. 3 evtl. 
rückwärtig über die Ulzburger Straße möglich ist (ehem. Tischlerei Pries). 
 
Frau Hahn bittet darum, dass die Zulassungszahlen 2003 - aufgeteilt nach Fahrzeugarten - als 
Anlage 1 zu Protokoll gegeben werden. 
 
Die Mitglieder des Ausschusses bedanken sich für die ausführliche und übersichtliche 
Darstellung. 
 
 
 
TOP 5: B04/0120 
Zustimmung zur Wiederwahl des stellvertretenden Gemeindewehrführers der 
Freiwilligen Feuerwehr Norderstedt 
 
 
Beschluss: 
Der Wiederwahl des Hauptbrandmeisters Frank Groß zum stellvertretenden 
Gemeindewehrführer der Freiwilligen Feuerwehr Norderstedt wird gemäß § 11 Abs. 3 des 
Brandschutzgesetzes vom 10.02.1996 zugestimmt. 
 
Abstimmung:  
Die Vorlage wurde mit 11 Ja-Stimmen 0 Nein-Stimmen einstimmig beschlossen. 
 
 
 
TOP 6:  
Berichte und Anfragen - öffentlich 
 
 
    
 
 
 
TOP 6.1: M04/0031 
Umbau / Neubau Feuerwehrtechnisches Zentrum Norderstedt hier: Anfragen von Frau 
Hahn 
 
 
Wie hoch war der Gesamthaushaltsansatz? 
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5.036.225,03 € (= 9,85 Mio DM) 
 
 
Wie viele außer- bzw. überplanmäßige Mittel wurden zur Verfügung gestellt? 
 
Bis dato erteilte Aufträge 4.803.544,22 € 
 Nachträge     218.835,48 € 
  5.022.380,30 € 
 
Die verbleibenden frei verfügbaren Mittel in Höhe von 13.844,73 € reichten nicht aus, so dass  
235.000,00 € für die Erd- und Pflasterarbeiten und 50.000,00 € für die Einhausung der ehem. 
Brennerei als überplanmäßige Mittel zur Verfügung gestellt wurden. Die Deckung erfolgt aus 
den Haushaltsmitteln für Wohnungsbaudarlehen. 
 
Wie werden die zusätzlichen Leistungen in Höhe von 159.211,83 € finanziert? 
Sind Mittel im Haushalt bereitgestellt? 
 
Leistungen der v. g. Größenordnung sind dem Fachamt nicht bekannt. 
 
 
 
TOP 6.2: M03/0520 
Grundsatzbeschluss zur Umwandlung der Stadtwerke in eine GmbH - hier: 
Beantwortung einer Anfrage von Herrn Lange aus der Sitzung des Hauptausschusses 
vom 18.08.2003 
 
 
In der Sitzung des Hauptausschusses am 18.08.2003 stellte Herr Lange zum TOP 
Grundsatzbeschluss zur Umwandlung der Stadtwerke in eine GmbH folgende Fragen: 
 
Wie teuer war das Gutachten? 
 
Antwort: Die Honorarforderung betrug 40.538,53 €. 
 
Wer war Auftraggeber für das Gutachten: 
 
Antwort: Die Stadt Norderstedt - Der Bürgermeister 
 
Waren die Gutachter bereits vorher für die Stadtwerke Norderstedt oder andere Gesellschaften 
(z.B. wilhelm.tel) tätig? 
 
Antwort: Die Gutachter waren vorher nicht für die Stadtwerke oder für Gesellschaften der 
Stadt tätig. Auch die Stadtverwaltung hat keine Aufträge an die Gutachter erteilt. 
 
 
 
TOP 6.3: M04/0107 
Anfrage von Herrn Paustenbach aus der Sitzung des Hauptausschusses vom 02.02.04 zur 
Nutzung des Marktplatzes 
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Anfrage von Herrn Paustenbach im Hauptausschuss vom 02.02.2004 - 14. Sitzung; IX – Punkt 6.10 – 
Marktplatz 
 

1. Wie viele und welche nichtkommerzielle Veranstaltungen fanden in den Jahren 
2003 und 2004 auf dem Marktplatz vor dem Rathaus statt ? Ich bitte um Nennung 
der Veranstalter und der Art der Veranstaltung. U a.: Einweihung des 
Gedenksteines für Herrn Embacher, Demonstration der Schüler anlässlich des Irak 
– Krieges, Demonstration des BDS gegen die Erhöhung der Gewerbesteuer, 
Demonstration einer Initiative gegen Kürzungen im Sozialbereich am 27.1.2004.   

2. Wurde für diese Veranstaltungen eine Gebühr nach der AGB Forum der Stadt 
Norderstedt erhoben ? Wenn ja, wie hoch war sie für die einzelnen Veranstaltungen 
? 

 
Antwort: 
 
Die Einweihung des Gedenksteines für Herrn Embacher, der sich nicht im Bereich des 
Marktplatzes befindet, lag, wie auch die Demonstration des BDS vor 2003.  
In Jahr 2003 gab es 30  angemeldete und genehmigte Veranstaltungen auf dem Rathausmarkt.  
Für den am 26.04.03 von den Oberstufen der Norderstedter Schulen veranstalteten Flohmarkt 
zugunsten der Kriegsopfer im Irak wurde die Miete auf Antrag des Veranstalters vom 
Dezernenten erlassen. 
Für die für den 16.12.03 angemeldete Veranstaltung “ Kundgebung und Konzert” wurde nach 
den AGB des FORUM eine Rechnung für die Nutzung in Höhe von 120,- € erstellt. 
Im Jahr 2004 fanden bisher 3 Nutzungen statt. Die Kundgebung am 27.01.04 ist  nicht mit 
einem offiziellen Formantrag beim FORUM -  Räume und Organisation beantragt worden, 
deshalb liegt auch kein formelle Genehmigung und keine Rechnungslegung vor. Weitere 5 
Veranstaltungen sind offiziell beantragt. Die Kundgebung am 24.02.04 ist in Form einer  
telefonischen Anmeldung und der Kopie des Antrags an den Landrat für die Kundgebung zur 
Kenntnis gegeben worden. (Nutzungsübersicht 2003 / 2004 sh. Anlage 1 ). 
 
Rechnungen für andere Nutzungen wurden nicht erstellt weil: 
Der größte Teil der Nutzungen durch andere Ämter bzw. durch Veranstaltungen, an denen die 
Stadt Norderstedt beteiligt ist, erfolgt. Interne Verrechnungen der Nutzungsentgelte gibt es 
nicht. 
Beim sogenannten Fegen zum 30. Geburtstag geht es, da hauptsächlich der Zugangsbereich 
des Rathauses genutzt wird,  um eine informelle Erfassung, damit ggfs.  andere 
Veranstaltungen nicht beeinträchtigt werden.  
Mit der TriBühne Norderstedt gibt es eine Absprache, dass bei größeren Veranstaltungen der 
Rathausmarkt als Parkfläche unentgeltlich  zur Verfügung gestellt wird. 
Für das Laternelaufen, veranstaltet für die Norderstedter Bevölkerung durch die 
Interessengemeinschaft Norderstedt Mitte, ging es darum, einen zentralen Treffpunkt zu 
haben. Eine Nutzung des Rathausmarktes im eigentlichen Sinne lag nicht vor.  
 
 
 
TOP 6.4:  
Anfrage Frau Hahn zur Verteilung von eingehenden Schriften des Städteverbandes bzw. 
des Städtebundes 
 
 
Frau Hahn fragt an, ob und wie die Weiterleitung von Schriften des Städteverbandes bzw. 
Städtebundes Schleswig-Holstein an die Mitglieder des Ehrenamtes erfolgt. 
Der Bürgermeister sowie die Stadtpräsidentin antworten direkt. 
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